
Bosch bringt den automatischen Notruf ins Motorrad
Bosch hat ein automatisches Notrufsystem für die Hersteller von Motorrädern entwickelt. 
„Help Connect“ greift auf den Sensor der Motorradstabilitätskontrolle MSC aus dem 
Unternehmen zurück, der erfasst, in welcher Bewegung und Schräglage sich die Maschine 
befindet. Durch einen integrierten Crash-Algorithmus erkennt der Sensor automatisch, ob 
das Motorrad in einen Unfall verwickelt ist, oder ob es beispielsweise wegen eines 
Missgeschicks beim Abstellen umfällt. Es bedarf keines zusätzlichen Steuergerätes, was 
die Integration ins Fahrzeug erleichtert. Per Bluetooth wird anschließend die Verbindung 
zur Bosch-Notfall-App Vivatar im Smartphone des Verunglückten hergestellt. Es lassen 
sich auch andere Smartphone-Apps – etwa von Motorradherstellern – in die Notruflösung 
einbinden.

Neben den Standortinformationen übermittelt Help Connect auch vom Fahrer hinterlegte 
Gesundheitsdaten an das Bosch Service Center. Auf Wunsch werden zusätzlich 
persönliche Notfallkontakte automatisch informiert.
Im ersten Schritt ist der Notruf-Service für Kunden aus Deutschland verfügbar. Dabei 
können die Nutzer mit dem Bosch-Service-Center auch in einigen europäischen Ländern in 
Deutsch oder Englisch kommunizieren. Meldet sich ein Fahrer aufgrund eines schweren 
Unfalls nicht, werden die Rettungskräfte an den Unglücksort gelotst. (ampnet/jri)
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Bilder zum Artikel

Bosch nennt sein Notrufsystem für Motorradfahrer „Help 
Connect“.

Foto: Auto-Medienportal.Net/Bosch

Auto-Medienportal.Net: 03.06.2020

Seite 2 von 203.06.2020 18:00


